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Das Bild auf der Titelseite zeigt einen Ausschnit aus der Glatzer Madon-
na. Der Stifter, der Prager Erzbischof Ernst von Pardubitz, kniet vor der 
Madonna. Ernst von Pardubitz, der in Glatz als Seliger verehrt wird, starb 
vor 650 Jahren 1364. Wir werden in den nächten Mitteilungen mehr über 
ihn berichten.



Impressum:

Herausgeber: 
Institut für Kirchengeschichte von Böhmen-Mähren-Schlesien e.V. 
Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes: Dr. Wolfgang Stingl

Adresse: 
Haus Königstein, Zum Sportfeld 14, D-63667 Geiß-Nidda		
Telefon: 		  06043-9885224 
Fax: 			   06043-9885226 
E-Mail:			   haus-koenigstein.nidda@t-online.de 		
Konto: 			I  BAN: DE51 5001 0060 0269 4446 02  
			   BIC: PBNKDEFF

Die Spenden, um die wir herzlich bitten, sind steuerlich 
absetzbar.

Redaktion			   Dr. Adolf Winkler
Text- und BildGestaltung	A ngelika Steinhauer
STÄNDIGE MITARBEITER	 Prof. Dr. Herwig Baier,  
				    OStD Franz Bauer, 
				    Prof. Dr. Rudolf Grulich,  
				    Prof. Dr. Adolf Hampel

Druckerei	 	  	 DEMUTH DRUCK GmbH 
				    D-61169 Friedberg-Dorheim

Unsere Mitteilungen Haus Königstein erscheinen viermal im Jahr 
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Wir haben nach dem Umzug von Königstein nach Nidda den Namen 
„Haus Königstein“ für das Gebäude des Instituts für Kirchenge-
schichte von Böhmen-Mähren-Schlesien gewählt, um an die Tradi-
tion der untergegangenen Königsteiner Anstalten zu erinnern. Sie 
waren seit 1946 über ein halbes Jahrhundert das Vaterhaus der 
Vertriebenen.



Unser kulturelles Erbe – Reichtum und Auftrag 
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Große Sudetendeutsche auf internationalen Briefmarken 

(Zu unserem Artikel auf Seite 2 in diesen Mitteilungen)


